
© J U S O - L A N D E S V E R B A N D B A Y E R N ,  2 0 1 5



ÜBERSICHT
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1. Was ist das Ziel von Anträgen? Warum schreiben wir Anträge?

2. Welche Wege nimmt ein Antrag?

3. Wie organisiert man in Partei und Juso-Verband Mehrheiten für 

seine Anträge?

4. Welche verschiedenen Arten von Anträgen gibt es?

Was will ich mit der jeweiligen Art des Antrags erreichen?

Wie wird der Antrag idealerweise formuliert?

5. Beispiele

6. Bevor ihr losschreibt…
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1. ZIELE EINES ANTRAGS
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Grundsätzlich:

Themenbezogene Positionierung von Partei und Verband 

- Beschlussfassung über ein konkretes Thema (Forderung), z.B. Vermögenssteuer wieder einführen

- Beschlussfassung über ein Partei- oder Wahlprogramm

- Innerparteiliche / innerverbandliche Bildung, z.B. analytischer Grundsatzantrag zu     

Kapitalismuskritik / Verteilungsgerechtigkeit / EU-Finanz- und Wirtschaftskrise

- Diskussionsprozesse anstoßen, z.B. ein neues Zuwanderungsrecht für Deutschland

- Organisatorische Anliegen / Satzungsänderungen , z.B. mehr Geld für den Juso-

Unterbezirk, neue Juso-Mitgliedschaft

- Vorstände und Delegationen binden
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2. WELCHE WEGE NIMMT EIN ANTRAG?

1. SPD-Gliederungen

- SPD-Gliederungen sind zu allen höheren Ebenen der SPD antragsberechtigt:

Ortsverein  Kreisdelegiertenkonferenz

 Unterbezirksparteitag

 Bezirksparteitag

 Landesparteitag

 Bundesparteitag

2. Juso-Gliederungen

- Juso-Gliederungen sind innerhalb der SPD nur auf der jeweiligen Ebene 

- und innerhalb des Juso-Verbandes zu allen höheren Ebenen antragsberechtigt:

Juso-Unterbezirk  SPD-Unterbezirksparteitag

 Juso-Bezirkskonferenz

 Juso-Landeskonferenz

 Juso-Bundeskongress
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3. WIE GEWINNT MAN MEHRHEITEN?

- Anträge über die einzelnen Ebenen hochschicken. Je mehr Personen über den Antrag diskutiert 

haben und von ihm überzeugt sind, desto größer wird der Unterstützer*innenkreis z.B. auf 

Landeskonferenzen (langwierig, aber effektiv)

- Der Weg durch die Instanzen hilft auch, den Antrag zu verbessern bzw. zu erweitern

- Bereitschaft für sinnwahrende Änderungen zeigen (z.B. Absprache zwischen mehreren Bezirken) 

- Bündnispartner*innen suchen (z.B. als Jusos Bayern auf einem Landesparteitag): Mit welchen 

Arbeitsgemeinschaften spricht man im Vorfeld des LPT über den Juso-Antrag: AfA, 60plus, AsF, 

AfB? Schreibt man evtl. einen gemeinsamen Antrag Jusos/AfA?, etc…

- Fürsprecher*innen suchen (auch außerhalb der Partei)! Beispiel: ihr schreibt für eure SPD-

Kreisdelegiertenkonferenz einen Antrag, ein Jugendparlament im Landkreis einzurichten. 

Stimmt dieses Vorhaben z.B. mit dem Kreisjugendring ab und wenn sie es gut finden, ladet sie 

zum SPD-Parteitag ein und sorgt dafür, dass sie einen Debattenbeitrag halten dürfen!
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Beschlussfassender Antrag
 Durchsetzen von Forderungen

Beschlussfassender Grundsatzantrag
 Durchsetzen von Forderungen

 Debatten in Gang bringen

 Antrag mit bildungspolitischem Anspruch

 Fundierte Analysen zu Themenkomplexen

Resolution („Entschließungsantrag“)
 kurzes Aufgreifen eines aktuellen Ereignisses

 Ziel meistens Solidaritätsbekundung

 Material für Pressemitteilungen

Initiativantrag
 Antrag greift aktuelles 

Ereignis (nach 

Antragsschluss)  auf

 Stützunterschriften auf 

Konferenz nötig!

Änderungsantrag
 kurze Beschreibung von Änderungen zu 

einem Antrag

 kann schriftlich oder mündlich gestellt 

werden

 Ziel: die Änderung eines bestehenden 

Antrages in einzelnen Punkten
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Beschlussfassender Antrag
 Durchsetzen von Forderungen

- Antrag konzentriert sich auf ein Thema / eine Forderung

- Forderung kann isoliert stehen („Die Juso-Landeskonferenz möge beschließen…“ ) oder:

- Forderung kann eingebunden sein in eine (kurze) Analyse / Argumentation („Die Ist-

Situation ist diese oder jene, das führt zu diesen oder jenen Konsequenzen. Deshalb 

fordern wir…“)

- Am Ende kann eine kurze Begründung stehen  nicht zwingend, Begründung kann 

auch mündlich erfolgen. 

Wichtig: eine Begründung begründet nur den Antrag, sie ist 

nicht Teil des Antrags selber und wird nicht mitbeschlossen!
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Beschlussfassender Grundsatzantrag
 Debatten in Gang bringen

 Antrag mit bildungspolitischem Anspruch

- Der Antrag behandelt einen ganzen Themenkomplex, in dem er einzelne Themen 

nacheinander abhandelt, ausargumentiert, Wirkungszusammenhänge aufzeigt und so 

eine fundierte Analyse aufstellt. 

- Einem solch umfassenden Antrag ist meist kein eigener Begründungsteil mehr angefügt

- Ausgehend von der Analyse und dem „Befund“ steht meistens am Ende des Antrags ein 

gesamter Forderungskatalog (Liste an Forderungen). Alternativ können die jeweiligen 

themenbezogenen Forderungen aber auch innerhalb des Antrages nach der jeweils 

ausargumentierten Sachlage folgen: („… Wir fordern deshalb, …)

- Grundsatzanträge eignen sich gut als Leitantrag zum Konferenzmotto
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Resolution („Entschließungsantrag“)

- ebenso: Aufforderung an einen Vorstand, eine bestimmte Handlung zu unternehmen 

oder zu unterlassen („Der Vorstand soll sich dafür einsetzen, dass…“)

- Resolutionen greifen meist ein aktuelles Ereignis auf

- Material für Pressemitteilung (z.B. „Juso-Landeskonferenz 

missbilligt Aussetzung des Schengen-Abkommens und 

fordert unverzügliche Abschaffung der Grenzkontrollen“)

- Resolutionen können schon im Antragsbuch stehen (fristgerechte Einreichung) 

oder auch kurzfristig als Initiativantrag eingebracht werden

- wichtig: Resolutionen beschreiben kurz und knapp, um was es geht; bitte nicht 

länger als 3 Seiten!

- Ziel: meist eine Solidaritätsbekundung, z.B. Solidarität mit hungerstreikenden 

Geflüchteten
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Initiativantrag

- „INIs“ greifen ein kurzfristiges Ereignis auf, welches nach dem Antragsschluss liegt

- Ein INI sollte ebenfalls kurz gehalten sein, kann aber darauf zielen, aufgrund eines aktuellen 

Ereignisses eine langfristige Positionierung innerhalb Verband/Partei zu erreichen, während 

eine Resolution meistens nur als kurzfristige Positionierung zu einem Thema gedacht ist

- zur Behandlung auf der Konferenz / dem Parteitag sind Stützunterschriften (nach 

Geschäftsordnung der Konferenz) notwendig, z.B. auf einer Juso-Landeskonferenz: mind. 12 

Delegierte aus mind. 4 unterschiedlichen Bezirken

- Antragsschluss für INI beachten (in Geschäftsordnung geregelt, z.B. 11:30 Uhr)
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4. ARTEN VON ANTRÄGEN – ZIELRICHTUNG/AUFBAU

Änderungsantrag

- Nennung von Antragsteller*in (z.B. „Jusos UB Passau“)

- Nennung von Antrag (aus dem Antragsbuch), der 

geändert werden soll (z.B. „A 7 Oberbayern [Titel]“)

- Exakte Angabe der Position der Änderung: z.B. 

Seite 25 / Zeilen 38 - 42

- Art der Änderung: Streichen, Einfügen, Ersetzen, etc..

- bei Einfügen und Ersetzen: Neuformulierung der entsprechenden Passage(n)

- ÄAs können zwar auch nur mündlich vorgetragen werden, bei 

größeren Änderungen empfiehlt sich aber die Schriftform 

(Tagungspräsidium verlangt mündlich vorgetragene Änderungen 

immer schriftlich)
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5. ANTRAGSBEISPIELE – DO‘S UND DON‘T‘S

Beschlussfassender Antrag
 Durchsetzen von Forderungen

Problem: Thema ist sehr 

wichtig, Antrag ist sehr kurz. 

Wenn noch ein Antrag zu 

TTIP vorhanden ist, der 

ausführlicher erklärt, welche 

Probleme TTIP zur Folge hat 

und welche Auswirkungen 

entstehen, dann wird sicher 

dieser Antrag zu Ungunsten 

von F4 behandelt.
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5. ANTRAGSBEISPIELE – DO‘S UND DON‘T‘S

Beschlussfassender Grundsatzantrag
 Forderungen durchsetzen

 Analyseteil mit mehreren Aspekten

 Forderungsteil am Ende

 keine extra aufgeführte Begründung
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5. ANTRAGSBEISPIELE – DO‘S UND DON‘T‘S

Beschlussfassender Antrag
 Forderungen durchsetzen

Problem: sehr lange 

Begründung, nicht Teil des 

Antrags, viel Arbeit umsonst!

Evtl. finden sich in der 

Begründung sogar noch 

wichtige Fakten, die man 

besser als Analyseteil in den 

Antrag einarbeiten hätte 

sollen!
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5. ANTRAGSBEISPIELE – DO‘S UND DON‘T‘S

Initiativantrag
 regulärer Antrag mit 

Forderungen, jedoch erst nach 

Antragsschluss auf der 

Konferenz eingereicht
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5. ANTRAGSBEISPIELE – DO‘S UND DON‘T‘S

Resolution 

(„Entschließungsantrag“)
 aktuelles Ereignis liegt zu 

Grunde

 Jusos rufen zum Mitmachen auf

 formal als INI gestellt, weil nicht 

fristgerecht eingereicht
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6. BEVOR IHR LOSSCHREIBT… (ZUSAMMENFASSUNG)

1. Das Wichtigste: macht Euch Gedanken, welches Ziel ihr genau mit dem Antrag verfolgt (was ist der 

Zweck?)   danach richtet sich die Art des Antrags und die Form, wie ihr ihn schreiben solltet

2. An wen wollt ihr den Antrag richten (Adressat*innen)? 

3. Recherchiert, ob zu dem Thema, welches ihr behandeln wollt, evtl. schon eine Beschlusslage der 

höheren Gliederungsebenen existiert; wenn ja und wenn ihr die Position gut findet, könnt ihr euch 

die Arbeit  i.d.R. sparen.

 Beschlüsse der letzten Lakos sind auf www.jusos-bayern.de

 Manche Bezirke haben auf ihren HP ebenfalls Beschlüsse der letzten Jahre aufgeführt

 Telefonische Nachfrage im Juso-Landesbüro oder bei den Juso-Bezirksvorsitzenden

4. erstellt ein Textdokument mit Seiten- und Zeilennummerierung (erweiterter Zeilenabstand z.B. 1,5 

für bessere Lesbarkeit) und schreibt folgende Angaben immer am Beginn:

 Antragsteller*in (z.B. Juso-Gliederung XY)

 Adressat*innen (z.B. Juso-Beko, Juso-Lako, Juso-Buko, SPD-Landesparteitag, etc…)

- Reicht Anträge immer fristgerecht ein!

- Nehmt Änderungsanträge, auch wenn ihr sie per Mail bereits an 

die*den Bevosi oder ans Landesbüro geschickt habt, zur Sicherheit 

immer noch auf USB-Stick zur Konferenz mit!

http://www.jusos-bayern.de/
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HIER KÖNNT IHR EUCH DEN VORTRAG DOWNLOADEN

http://tiny.cc/ubpassau


